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Planet Golf

Die Bauarbeiten für das neue Resort Golf 
Saint Apollinaire bei Basel sind im vollen 
Gange (siehe GOLFSUISSE 1/2017). Mit einem 
attraktiven Angebot lockt es schon jetzt. 
Golf Saint Apollinaire wird mit zwei 18 Loch 
Championship Courses der grösste und stadt-
nächste Golf Club von Basel – nur 5 Minuten 
vom EuroAirport entfernt. Zusammen mit Golf 
Sempachersee (36 Löcher) und Golf Kyburg 
spielen die Mitglieder somit auf insgesamt fünf 
Plätzen. Für Neumitglieder soll ein ganz 
spezielles Angebot gelten. Entscheiden sich 
500  Interessenten bis zur offiziellen Eröffnung 
im nächsten Sommer für eine Mitgliedschaft auf 
Golf Saint Apollinaire, entfällt für diese ersten 
500 Mitglieder das Eintrittsgeld. Sie bezahlen 
bloss den Jahresbeitrag und können damit alle 
fünf Plätze spielen. Der Spielrechtsvertrag sowie 
alle weiteren Details sind erhältlich unter 
www.golf-basel.com 
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Komperdell’s brandneue  TI 7 Linie  ist ein 
perfekter Eisensatz für fortgeschrittene und 
sportlich ambitionierte Golfer. Das Fitting ist 
inbegriffen. 
Die Rubber Damping Technology – ein in den 
Schlägerkopf integrierter elastischer Einsatz  
sorgt für beste Dämpfung.  Eine besonders 
breite Schlägersohle und ein leichtes Offset 
unterstützen eine optimale Flugbahn und 
ermöglichen Erfolgserlebnisse in Weite 
und Präzision. Nutzen sie auch gleich 
die Möglichkeit sich durch unser 
«48h custom Fitting»  das Set 
komplett an die eigen Bedürfnisse 
anpassen zu lassen.
Dabei werden Schaftfitting (Länge, 
Schaftflex, Kickpoint), Griffstärke, 
Schwunggewichtsfitting, Lie- und 
Loft fitting (individuelle Ballflug-
kurve) auf Grösse und Schwung-
charakteristik des Spielers angepasst, 
und das ganze ohne Aufpreis und 
innerhalb von nur zwei Werktagen. 
Mehr Infos zum Thema Custom 
Fitting sowie einen kosten losen 
Custom Fitting Rechner finden Sie 
auch im Internet unter   
www.komperdell-golf.com
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Neue Gesichter, 
 bekannte Sieger

Manager

Traditionsgemäss treffen sich die Clubmanager der Association Swiss Golf 
Managers (ASGM) direkt nach dem Masters für einen zweitägigen Anlass. In 
Erlen ging es unter anderem um den Einsatz von Social Media, aber auch um 

konkrete Projekte zur Kundenzufriedenheit. 
Die Generalversammlung verlief wie immer äusserst speditiv. Auffällig waren die 

vielen neuen Köpfe. Insgesamt 13 neue Clubmanager nahm die 
ASGM als Mitglieder auf. «Das ist mehr, als ich in den 
vergangenen neun Jahren im Vorstand gesehen habe», sagte 
der aus dem Gremium ausgetretene Vizepräsident Philippe 
von Escher (Bonmont). Für ihn kommt neu Alexander 

Brülhart (Montreux) in den vierköpfigen Vorstand. 
Bei der ASGM-Golfmeisterschaft siegten dann schon fast 
« traditionsgemäss» Stefan Gort (Waldkirch) in der Bruttowertung 
und Felix Nüscheler (Basel) in der Nettorechnung. Nüscheler war 

übrigens der Einzige unter den 43  Managern und Gästen, der auf dem 
anspruchsvollen Parcours sein Handicap unterspielte. «Das zeigt, dass 

wir zu viel im Büro und zu wenig auf dem Platz sind», sagte ASGM- 
Präsident Ian Gibbons bei der äusserst unterhaltsamen Preisverteilung. 
Sportlich gesehen hätten die meisten die Thai-Massage nach 18  Loch nicht 
verdient – genossen haben sie aber alle.

Der Vorstand von links nach rechts: Alexander Brülhart, 
Präsident Ian Gibbons, Marianne Guggisberg und Yves C. Thierrin. 

Profi und Brutto-Sieger Stefan Gort (unten).


